P R E S S E M I T T E I L U N G E N

Wasserfreuden im Werratal

Wie kaum ein anderes Element prägt Wasser das Werratal: Die Werra sowie viele Badeseen und kleine Bäche gestalten die Landschaft. Der Flusslauf der Werra schlängelt sich über rund 290 Kilometer in romantischen Bögen durch das landschaftlich vielseitige Tal. Er beginnt in Thüringen, führt durch Nordosthessen und endet schließlich in Südniedersachsen. Vom Kanu aus entdecken Besucher ganz neue Perspektiven und die vielen neu geschaffenen Anlegestellen und Umtragestellen machen diese Freizeitbeschäftigung zum echten Vergnügen. An den Seen des Erlebnislandes Werra-Meißner zählen Segeln, Surfen, Boot fahren, Baden und Schwimmen zu den bei Alt und Jung beliebten Freizeitaktivitäten. Ein besonderes Erlebnis ist die Rundfahrt mit der Werranixe auf dem Werratalsee. Sommerlicher Wasserspaß ist auch durch eine große Auswahl komfortabler und besonders idyllisch gelegener Freibäder garantiert. Stark im Kommen ist der Angelsport im Werratal – die Artenvielfalt der hier lebenden Fische ist erstaunlich und die Angelmöglichkeiten in Fließgewässern, Seen und Teichen lassen keine Wünsche offen.
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1.  Auf dem ehemaligen Grenzfluss durchs Kirschenland

Im Tal der Werra erschließt sich Erholungssuchenden eine abwechslungsreiche Landschaft, die abseits von Massentourismus eine seltene Artenvielfalt der Tier- und Pflanzenwelt hervorgebracht hat. Der besonders reizvolle Abschnitt zwischen Eschwege und Hann. Münden bietet Kanuten neben landschaftlichen Schönheiten auch eine Fahrt durch geschichtsträchtiges Gewässer. Zwischen Bad Sooden-Allendorf und Witzenhausen war die Flussmitte der Werra teilweise Staatsgrenze zur ehemaligen DDR. Heute hat die Natur den einstigen Grenzstreifen zurück erobert und hinterlässt das „Grüne Band“ im Werratal. 

Jetzt ziehen Wasserwanderer im Kajak oder Kanu gemütlich an Auenlandschaften und beschaulichen Dörfern vorbei. Offene Landschaften wechseln sich mit bewaldeten Höhenzügen ab. Langsam dahin treibend, bleibt reichlich Zeit, die naturgegebenen Kostbarkeiten von der Wasserseite aus zu betrachten. 

Ob Kajak oder Kanu, die Bootsvermietungen bieten eine Vielzahl unterschiedlicher Bootsausführungen an. Sicherheit wird stets groß geschrieben und so erhält jeder Gast vor Fahrtantritt eine Einweisung, Schwimmwesten und eine wasserdichte Aufbewahrungsbox. Die Werra ist ein familienfreundlicher Fluss mit langsamer Strömung. Entlang des Flusses finden Wasserwanderer zahlreiche Anlegemöglichkeiten, urige Wirtshäuser und freundliche Gastgeber. 

Die Kirschenstadt Witzenhausen ist ein idealer Startpunkt für Bootstouren flussaufwärts oder hinunter zur Mündung in die Drei-Flüsse-Stadt Hann. Münden, wo sich Fulda und Werra zur Weser vereinigen. Wer oberhalb von Witzenhausen „Hanstein“ und „Ludwigstein“ als Zwei-Burgen-Blick mit der Kamera festhalten möchte, sollte mit dem Boot in Bad Sooden-Allendorf einsetzen. Der Flusslauf wird vor Lindewerra von zwei Höhenzügen eingefasst. Unterhalb der „Teufelskanzel“ durchfährt man der Sage nach den Hufabdruck des Leibhaftigen. Der Blick schweift hinauf zu dem auffälligen Felsvorsprung, der steil über dem Fluss thront. Wer an dieser Stelle schäumende Strudel vermutet, kann beruhigt werden. In einer markanten, hufähnlichen Schleife fließt die Werra an der Grenze zu Thüringen gemächlich auf den Ort Werleshausen zu. Besonders zur Kirschblüte Ende April/Anfang Mai ist dies ein lohnender Ausflug auf dem Wasser. Ein Meer weiß blühender Kirschbäume steht entlang des Flusses Spalier. Die reifen Früchte kann man ab Juni allerorts im Werratal genießen. Nirgends sonst ist die Kirsche in Form vielfältiger Produkte so präsent wie in Witzenhausen. 

Die Werra bietet auch für weniger geübte Wasserwanderer mit dem Kanu ungetrübte Freude und interessante Touren. Je nach Ausdauer und Wasserstand bieten sich Mehrtagestouren oder kurze Etappen an, die ebenfalls reizvoll sind. Wer eine Strecke mit dem Boot und zurück auf dem Werratalradweg entlang der Werra zurückradeln möchte, kann die Angebote per „Paddel und Pedale – unterwegs im Werratal“ nutzen.

Am Etappenziel angekommen, genießt man die regionalen Köstlichkeiten und fährt anschließend bequem mit dem Personentransfer der Bootsverleiher zurück zum Ausgangsort. Die Tourist-Informationen und Ausleihstationen halten Wasserwanderkarten bereit und beraten zu möglichen Routen. Hilfreich ist es, vor Fahrtantritt die aktuellen Bedingungen zu erfragen, da bei Niedrig- oder Hochwasser der Bootsausflug besser verschoben werden sollte.

3.310 Zeichen
Weitere Informationen:

Pro Witzenhausen GmbH, Tourist-Information, Ermschwerder Straße 2, 37213 Witzenhausen

Tel.:  05542 60010, Fax: 05542 600123, E-Mail: info@kirschenland.de, www.kirschenland.de . Weitere Informationen zum Thema Wasserwandern: www.werratal.de/wasserwandern.shtml
2. Wasserflüstern und Wellenflirren: Kanu fahren bei Bad Sooden-Allendorf

Aus Thüringen kommend, schlängelt sich die Werra vorbei an Burgen und Schlössern mitten durch die romantische Fachwerkstadt Bad Sooden-Allendorf. Mit der Zeit und ihren Menschen hat sich der Fluss gewandelt. Einst war die Werra schiffbar und ein bedeutender Handelsweg der Werra-Weser-Schifffahrt. Heute präsentiert sie sich Besuchern des Werratals mit Bruchteichen und Auen als wertvoller Lebens- und Erholungsraum im Farben- und Formenwechsel der Jahreszeiten. Gleichzeitig stellt sie ein Refugium dar, das die Gesundheit und Phantasie vieler Urlauber anregt.

Die Werra gilt als ruhig pulsierende Lebensader und hat prächtig gedeihende Tier – und Pflanzenparadiese hervorgebracht, in denen auch der Mensch zur Ruhe kommt und neue Kraft schöpft.

Bei einer Kanutour im idyllischen Tal der Werra befindet sich alles in stetigem Fluss. Die tanzende Strömung nimmt manchen Gedanken mit auf die Reise, lässt ihn mit den Wellen unbekümmert treiben und lenkt ihn zu neuen, ungeahnten Ufern. Wenn die Routine des Alltags der Lust auf einen Perspektivenwechsel und Aktivität weicht, öffnen sich Augen und Herz für diese einzigartige Kulisse. 

In Bad Sooden-Allendorf befindet sich am rechten Ufer der Werra bei Kilometer 47,42 das Bootshaus (Im Eilse). Hier gibt es Unterstellmöglichkeiten für Boote, Kanus und Bootsanhänger. Nach Anmeldung sind ab hier Kanutouren mit Verleih und Transfer möglich. Außerdem sind Duschen und  sanitäre Einrichtungen, Schließfächer, Garderobenständer sowie Fahrradständer vorhanden und Biwaks sind möglich. Informationen und Anmeldungen an Krumo´s Kanus, Tel.: (06442) 92118.

Wer auf dem Fluss eine beschaulich-stille Reise durch die herrliche Panoramalandschaft des Werratals mit seinen Burgen, Schlössern und Naturschönheiten unternehmen möchte, dem sei das 

„Kanu-Erlebnis im Werratal“ empfohlen:

- 2 Ü/F, Kurkarte und Willkommensgruß

- täglich freier Eintritt in die WerratalTherme (4 Std.)

- organisierte Kanu-Tages-Tour auf der Werra inkl. Shuttleservice

- Angebot buchbar ab 109,- Euro/Person.
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Weitere Informationen: 

Stadt Bad Sooden-Allendorf, Abt. Stadtmarketing/TOURIST-INFORMATION, Landgraf-Philipp-Platz 1/2, 37242 Bad Sooden-Allendorf, Tel: 05652/9587-0,   Fax: 05652/9587-109, E-Mail: touristinfo@bad-sooden-allendorf.de, www.bad-sooden-allendorf.de  

3. Wasserfreuden bei Eschwege: Werratalsee mit Werranixe

Der Werratalsee zwischen Eschwege und Meinhard ist 100 ha groß und wird umrahmt von einer herrlichen Mittelgebirgslandschaft. Zwei Badestellen mit Sandstränden locken ins kühle Nass und Abenteuerspielplätze für die Kleinen, Beachvolleyballfelder, Boulebahnen und schöne Rasenflächen für Ballspiele bereiten Groß und Klein jede Menge Erholung und Freizeitvergnügen. Der sieben Kilometer lange Werratalsee-Rundweg erfreut sich bei Radlern und Nordic Walkern ebenso wie bei Spaziergängern großer Beliebtheit.

Bei einem einstündigen Ausflug mit dem Pontonschiff Werranixe lässt man die Natur, den Segelhafen von Eschwege, das Schloss Wolfsbrunnen, die Leuchtberge und die Badestrände von Schwebda und Eschwege an sich vorbei ziehen – entweder geschützt hinter einem der großen Panoramafenster oder auf dem Sonnendeck. Der Kapitän unterhält seine Gäste und heißt sie manchmal auch mit Trompetenklang herzlich willkommen.

Radel- und Wasserspaß, kombiniert mit Kultur und kulinarischen Höhepunkten bietet die Schnupperpauschale „Zu Besuch bei Werranixe und Dietemann“:

- 2 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im Hotel oder Gasthaus

- Rundfahrt auf dem Werratalsee mit der „Werranixe“

- Stadtführung „Türme, Tore und Theophanu“

- Leihfahrrad für einen Tag

- Radrundtourenkarte

- 1 Werrataler-Verwöhn-Menü

Preis:

133,00 € pro Person im Doppelzimmer DU/WC

153,00 € pro Person im Einzelzimmer DU/WC.
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Weitere Informationen:

Tourist-Information Eschwege-Meißner-Meinhard-Wanfried, Hospitalplatz 16, 37269 Eschwege, Telefon 05651 331 985, Fax 05651 50291, E-Mail: tourist-info@werratal-tourismus.de, Internet: www.werratal-tourismus.de
4. Urlaub direkt am Wasser: Camping- und Wohnmobilkomfort im Werratal
Wohnmobilisten und Camper werden im Werratals richtig verwöhnt.  Ob am Ufer des Werratal- und  Meinhardsees,  stadtnah oder unmittelbar an der Werra: Gepflegte Entspannung, jede Menge Natur,  Familienfreundlichkeit  sowie  kurze Wege  zeichnen die Stell- und Campingplätze aus. 

In unmittelbarer Nähe zur sehenswerten Eschweger Altstadt liegt auf einer Halbinsel zwischen Werratalsee und Werra der Knaus Campingpark. Mit fünf Sternen ist er nicht nur mit der höchstmöglichen Klassifizierung des Deutschen Tourismusverbandes ausgezeichnet, sondern hat im Wettbewerb „Vorbildliche Campingplätze“ 2006 die  Silbermedaille im Landeswettbewerb und den 8. Platz im Bundeswettbewerb belegt.  32 Stellplätze, davon 24 mit Stromanschluss als Standardplätze, 12 Stellplätze als Premiumplätze mit allem erdenklichen Komfort, Mietbungalows und Mietzelte sowie 140 Flächen für Zelte bieten Erholung auf höchstem Niveau.  

Sommer, Sonne und Freizeitspaß  bietet das  zentral am Werratal-Radweg - inmitten herrlicher Landschaft gelegene -  Freizeit- und Erholungszentrum in Meinhard-Grebendorf. 250 familienfreundliche Stellplätze für Wohnwagen, Reisemobile und Zelte stehen hier am Meinhardsee mit seinem DLRG überwachten Strand zur Verfügung.  Ob  Beachvolleyball, Tretbootfahren oder Saunieren - Familien, Dauercamper oder Durchreisende können hier einen Urlaub nach Maß genießen. 

Klein und fein,  stadtnah und dennoch im Grünen: Am Werratal-Radweg liegt der Reisemobilhafen „In der Werraaue“. Ganzjährig geöffnet,  bietet er 12 Wohnmobilen mit jeweils eigener Stromversorgung Platz. 

Wer es ruhig und beschaulich mag und gern zwischendurch eine Abkühlung in der Werra sucht, campiert in Wanfried-Altenburschla.  Direkt am Fluss liegen 20 Stellplätze für Zelte und weitere Plätze für Reisemobile und Wohnwagen. 
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Weitere Informationen: 

Tourist-Information Eschwege-Meißner-Meinhard-Wanfried, Hospitalplatz 16, 37269 Eschwege, Telefon 05651 331 985, Fax 05651 50291, E-Mail: tourist-info@werratal-tourismus.de, Internet: www.werratal-tourismus.de 

5. WerratalTherme: Salzige Wohltat für Körper, Seele und Geist

Hinter der WerratalTherme in Bad Sooden-Allendorf steht ein sorgfältig durchdachtes Konzept für gesunde Entspannung und Revitalisierung in einem unvergleichlichen Ambiente. Die 2005 eröffnete Erlebniswelt bezieht das historische Gradierwerk als großes Freiluftinhalatorium mit ein und wartet mit einer vielseitigen Ausstattung auf: Sole-Innen- und Außenbecken mit Sprudelliegen, Massagedüsen, Nackenduschen, Strömungskanal und ein Fontäne – Wellenbad mit Gegenschwimmanlage. Das so genannte Aktivbecken wird intensiv für Aquatraining genutzt und die große Saunalandschaft mit sechs unterschiedlichen Saunen innen und außen, Dampfbad, Solegrotte, Ruheraum und Abkühlbecken trägt wesentlich zum Wohlbefinden der Besucher bei. Wer vom kleinen Hunger überrascht wird, kann sich im Café und Bistro „Salina fit“ stärken. Fachkundiges Personal trägt bei Anwendungen in der Medical Wellness-Abteilung dazu bei, dass die Gäste schnell den Alltag vergessen.  Die WerratalTherme ist ein Ort des erholsamen Nichtstuns und Seele-Baumeln-Lassens, in ihr vereint sich auf angenehme und wirkungsvolle Weise, wonach sich Körper und Geist nach den Anstrengungen des Alltags sehnen: Stunden der Ruhe, Harmonisierung und sanfte Stimulierung. 

Und wo fließen hier Milch und Honig? Diese und andere Zartmacher vollbringen im Schönheitsbad ihre Wunder, während die wertvolle Sole aus natürlichen Quellen im großen Stil zu unbeschwertem Baden und sprudelnden Wasserspielen einlädt – übrigens Tag und Nacht. Unterwasserscheinwerfer tauchen nach Einbruch der Dunkelheit die Therme in ein mystisch leuchtendes Türkisblau. Und über allem liegt ein maritimer Hauch vom Salz.

Paare entspannen mit dem Pauschalangebot  „Verwöhntage SIE & ER“:

- 4 Ü/F, Kurkarte und Willkommensgruß

- täglich freier Eintritt in die WerratalTherme (4 Std.)

- 1 Ganzkörpermassage, 1 Hot-Stone-Behandlung, 1 Fußreflexzonenmassage (je p.P.)

- SIE: 1 Entspannungsbad, 1 kosmetische Gesichtsbehandlung mit Ampulle

- ER:  1 Ganzkörper-Bürstenmassage, 1 Unterwasser-Fitness

- Ganzjährig buchbar ab 649,- Euro/Paar

2.048 Zeichen

Weitere Informationen: 

Stadt Bad Sooden-Allendorf,  Abt. Stadtmarketing/TOURIST-INFORMATION, Landgraf-Philipp-Platz 1/2, 37242 Bad Sooden-Allendorf, Tel: 05652/9587-0, Fax: 05652/9587-109, E-Mail: touristinfo@bad-sooden-allendorf.de, www.bad-sooden-allendorf.de  

6. Wirksame Therapien und heilsame Sole in Bad Sooden-Allendorf

Dank natürlicher Quellen, kompetenter Therapieeinrichtungen und der WerratalTherme zählt Bad Sooden-Allendorf als moderner Gesundheitsstandort mit breit gefächerten Rehabilitations-einrichtungen zur Spitzengruppe deutscher Soleheilbäder.

Mit einem Salzgehalt von 3 Prozent  lässt die Sole den Körper frei im Wasser schweben. Muskeln und Gelenke werden wohltuend entlastet. Einmal von ihr umfangen, spürt man schnell, was dieses wertvolle und vielseitige Naturheilmittel zu bewirken vermag: Es steigert die Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden und kommt unter anderem erfolgreich zur Anwendung bei rheumatischen Erkrankungen und allgemeinen Erschöpfungszuständen. Linderung bei chronischen Erkrankungen der Atemwege verschafft die Inhalation von feinsten Soletröpfchen, mit denen das in die Therme integrierte Gradierwerk die umgebende Luft ständig anreichert.

Die Angebote im Therapiezentrum sind vielfältig: Akupunkturmassage, Allgemeine Fitnesstherapie, Bindegewebsmassage, Elektrotherapie, Entspannungstherapie, Extensionsbehandlung, Fango-Packungen, Inhalationen, Krankengymnastik, Kryotherapie, Manuelle Lymphdrainage, Manuelle Therapie, Medizinische Bäder, Medizinische Trainingstherapie, Moor-Packungen, Neurologische Therapien nach Bobath oder Vojta, Orthopädische Rückenschule, Osteoporose-Gymnastik, Sole-Phototherapie zur Psoriasis- und Neurodermitisbehandlung, Sportphysiotherapie, Stanger-Bad, Stressabbau, Unterwassermassagen. 

Entspannung bietet das Pauschalangebot  „Anti-Stress-Woche“:

- 6 Ü/F, Kurkarte und Willkommensgruß

- Täglich freier Eintritt in die WerratalTherme (4 Std.) mit Farb- und Mentalsauna

- 2 Beauty-Bäder nach Wahl

- 3 Entspannungsmassagen nach Wahl, z.B. Antistress, Fuß- oder Gesichtsmassage

- 3 x Autogenes Training

- Ganzjährig buchbar ab 329,- Euro 
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Weitere Informationen: 

Stadt Bad Sooden-Allendorf, Abt. Stadtmarketing/TOURIST-INFORMATION, Landgraf-Philipp-Platz 1/2, 37242 Bad Sooden-Allendorf, Tel: 05652/9587-0   Fax: 05652/9587-109, E-Mail: touristinfo@bad-sooden-allendorf.de, www.bad-sooden-allendorf.de
7. Badevergnügen mit Höhenluft: Panoramabad Großalmerode

Das beheizte und behindertengerecht eingerichtete Panoramabad am Schwarzenberg ist für seine exponierte Lage am Südhang hoch über der Stadt Großalmerode bekannt. In etwa 500 m Höhe gelegen, bezeichnen es viele Besucher als eines der schönsten Freibäder im Hessenland. Das Panoramabad wird mit reinem Trinkwasser betrieben. Seine Wasserfläche von knapp 1.000 Quadratmetern bietet ein Erlebnis-Planschbecken, ein Mehrzweckbecken von 25 mal 12,5 Metern und ein Schwimmerbecken von 25 mal 16,66 Metern. Hier ist ein Springerbecken von 8 mal 10 Meter mit Ein- und Dreimeter-Sprungbrettanlage integriert.

Die großzügige Grünfläche von über 14.000 Quadratmetern mit Baumgruppen, Wäldchen, Sonnenschirmen und Freizeiteinrichtungen bietet jede Menge Platz zum Liegen, Sonnen und Spielen. Zu den beliebtesten Aktivitäten gehören die Spiel-, Rutsch- und Kletterburg, verschiedene Spielplatzgeräte, ein Beachvolleyballplatz und Tischtennisplatten. Ein Kiosk mit gemütlicher Sonnenterrasse, von der man über das obere Gelstertal bis zum Hohen Meißner blicken kann, machen den Besuch des Panoramabades zum Erlebnis. Besucher finden das Panoramabad in der Heinrich-Koch-Straße in Großalmerode. Geöffnet ist von Ende Mai bis Ende August, telefonische Auskünfte gibt es unter der Rufnummer 05604 1459 sowie im Internet unter www.grossalmerode.de. Die Eintrittspreise für Einzelkarten erwachsener Besucher betragen 2,25 € (Ermäßigte 2,- €), Kinder bis zu vier Jahren haben kostenlosen Zutritt, Abendkarten sind ab 17.30 Uhr zum Preis von 1,50 € zu haben. Zehnerkarten für Erwachsene kosten 20,- € (Ermäßigte 16,- €). Die Familien-Tageskarte für Eltern mit Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres kostet 5,- €. Alle Tages-Eintrittskarten sind an der Schwimmbadkasse erhältlich, Zehnerkarten gibt es auch in der Tourist-Information Großalmerode, Marktplatz 18, in 37247 Großalmerode.

1.870 Zeichen
Weitere Informationen:

Tourist-Information Großalmerode, Marktplatz 18, 37247 Großalmerode, Tel.: 05604 933526, Fax: 05604 933547, E-Mail: touristinformation@grossalmerode.de, www.grossalmerode.de.
8. Freibad Bad Sooden-Allendorf: Sommerparty, Nachtschwimmen und Badespaßtag

Ein besonderes Highlight im Freibad in Bad Sooden-Allendorf ist die jährliche große Sommerparty der Turn- und Sportgemeinde. Die nächste Veranstaltung ist für den 25. Juli 2009 geplant. Es gibt jede Menge Spiele im Wasser und an Land wie z.B. Tischtennis-, Volleyball- und Fußballturniere, Torwandschießen und Mohrenkopfweitwurf. Ein Riesenspaß - nicht nur für die Kinder!

Regelmäßig jeden Mittwoch findet von 14 bis 18 Uhr der Spiel- und Badespaßtag statt. In dieser Zeit ist alles erlaubt, was Spaß macht. Aufblasbare Spielgeräte wie z.B.  Wasserrutsche, Riesenkrake oder Krokodil werden dann im Schwimmbecken aufgebaut.  Auch Autoreifen, Schwimmflöße und andere Spielgeräte stehen zur Verfügung. Badegäste können auch ihre eigenen Spielutensilien, soweit sie geeignet sind, mit ins Wasser nehmen.

Bei anhaltend guter und warmer Wetterlage lockt das beliebte Nachtschwimmen zahlreiche Badegäste an. An diesen Tagen ist das Bad bis 24.00 Uhr geöffnet. Bei einsetzender Dunkelheit leuchtet  die Freiwillige Feuerwehr Bad Sooden-Allendorf das Schwimmbecken aus. Da diese Veranstaltung witterungsabhängig ist, wird sie kurzfristig durch Aushang im Freibad und, falls noch möglich, durch einen Kurzbericht in der Tagespresse bekannt gegeben. Informationen hierzu erhalten Sie unter der Rufnummer 05652 4057. 

Das Freibad im Stadtteil Allendorf ist von Anfang Mai bis Mitte September zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag bis Freitag von 7 bis 20 Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 9 bis 20 Uhr. Der Einlass ist bis 19.15 Uhr möglich. Bei schlechter Witterung kann das Bad vorzeitig geschlossen werden, wird jedoch für die Abendschwimmer noch einmal von 18.30 bis 19.30 Uhr geöffnet.

1.684 Zeichen
Weitere Informationen: 

Stadt Bad Sooden-Allendorf, Abt. Stadtmarketing/TOURIST-INFORMATION, Landgraf-Philipp-Platz 1/2, 37242 Bad Sooden-Allendorf, Tel: 05652/9587-0   Fax: 05652/9587-109, E-Mail: touristinfo@bad-sooden-allendorf.de, www.bad-sooden-allendorf.de
9. Von Aal bis Zander: Angelvergnügen im Werratal

Aktuell tummeln sich rund 19 Fischarten in den Flüssen, Seen, Teichen und Bächen des Werratals. Einst gehörte die Werra zu den fischreichsten Flüssen Deutschlands. Zwischenzeitlich war ihr Salzgehalt durch die Ansiedlung von Kalibergwerken stark angestiegen, aber seit 1990 hat sich die Wasserqualität kontinuierlich verbessert, so dass man heute wieder von einem reichen Fischbestand sprechen kann: Als Hauptfischarten fangen Angler jetzt Aal, Hecht, Zander, Barsch, Bach- und Regenbogenforelle, Äsche, Karpfen, Schleie, Rotauge, Rotfeder, Barbe, Döbel und sogar Wels.

Beliebte Orte zum Angeln in der Werra sind Bad Sooden-Allendorf, Eschwege, Herleshausen, Meinhard, Wanfried und Witzenhausen. In und um die Kreisstadt Eschwege bieten sich außerdem der Werratalsee und verschiedene Kiesteiche vor Meinhard-Grebendorf zum Angeln an. Ein beliebter Angeltreffpunkt in Bad Sooden-Allendorf sind die Bruchteiche, in Großalmerode bietet der Epteroder See gute Angelmöglichkeiten. Bei Witzenhausen trifft man sich am Kiesteich „Wendershäuser Aue“ zum Petri-Heil-Sagen und in Waldkappel bietet sich der Angelteich im Sport- und Freizeitzentrum an. In der Nähe der Bergstadt Sontra laden der Sontrabach und der Wolfsteich zum Angeln ein.

Gastangler müssen grundsätzlich einen gültigen Jahresfischereischein besitzen, um vor Ort einen Gasterlaubnisschein erwerben zu können. Gasterlaubnisscheine gibt es unter anderem bei ASKARI Angelsport, Hessenring 35 in 37269 Eschwege, Telefon: 05651 60 06 2, Internet: www.angelsport.de. Umfassende Auskünfte zu weiteren Ausgabestellen im gesamten Werra-Meißner-Kreis erhält man bei der Werratal Tourismus Marketing GmbH unter Telefon 05651 992 330.

1.678 Zeichen
Weitere Informationen: 

Tourist-Information Eschwege-Meißner-Meinhard-Wanfried, Hospitalplatz 16, 37269 Eschwege, Telefon 05651 331 985, Fax 05651 50291, E-Mail: tourist-info@werratal-tourismus.de, Internet: www.werratal-tourismus.de 

10. Veranstaltungen im Werratal
Sa., 23.05.2009 HR3-Disco-Party auf dem Werdchen - 25 Jahre Palm Strikers

     Ort: Eschwege, Festplatz am Werdchen (H
     Veranstalter: Hessischer Rundfunk, Infotelefon: 069 1511

Sa./So., 23./24.05.2009 Benefizmusikfest zu Gunsten der José Carreras Leukämiestiftung

    Sa. 19.00 Uhr Große Musikantengala mit Musikvereinen aus 4 Bundesländern

    So. 12.30 Uhr Musiksternmarsch in der Innenstadt

          13.00 Uhr Große Musikantengala mit Musikvereinen aus 4 Bundesländern

          Ort: Festzelt, Festplatz Breitwiese

          Veranstalter: The Silver Lions Sontra e.V.

So., 24.05.2009 Leben im Mittelalter – Hoffest der Dorrenberger: Besuchertag

     09.00 – 20.00 Uhr Dorrenberger Gesindehof bei Wichmannshausen (nördlich von Sontra) 

     Ort: Höhenweg, Wichmannshausen

     Veranstalter: Die Dorrenberger zu Suntraha

Sa., 30.05.09 Einweihungsfeier im Bergbaumuseum Sontra

     ab 10.30 Uhr Bergbaumuseum im Gewölbekeller des Rathauses

     Ort: Marktplatz

     Veranstalter: Knappenverein Kupferschiefer Bergbau Sontra e.V.
Sa., 30.05.-01.06.2009 Brunnenfest in Bad Sooden-Allendorf – Historisches Stadtfest 

     Ort: Bad Sooden-Allendorf, Innenstadt Bad Sooden

     Veranstalter: Brunnenfestausschuss Bad Sooden-Allendorf, 

     Infotel.: 05652 25 56

Sa., 13.06.2009 Optiregatta auf dem Werratalsee

     Ort: Eschwege, Werratalsee

     Veranstalter: Werratalsee Segelclub 1969 e.V., 

     Tel. 05651 21997

Sa., 11.07.2009 Sommernacht am See mit den CRAPS!

    Zeit: 20 Uhr 

    Ort: Ostufer Werratalsee, Meinhard-Schwebda

    Veranstalter: Firma Wiskemann
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